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Museum, grafische Sammlung,
Sammlung Murken

Inventarnummer: 00310

Beschreibung
Diese Totentanz-Allegorie ist eine moderne Variation des Themas "Der Tod und das
Mädchen". Auf den ersten drei Blättern umgarnt der Tod die auf einer Wiese erschöpft
zusammengesunkene Frau, um dann sie im gemeinsamen Tanz in sein Reich hinweg zu
führen.
Der Tanz weckt allerdings in der Todgeweihten eine äußerst stürmische Vitalität, die den
Tanz in eine fatale Zentrifuge für den Knochenmann verwandelt. Im letzten Bild steht die
Siegreiche, mit inzwischen wieder geordneter Frisur, triumphierend über einem Haufen
verstreuter Gebeine.
Robert Budzinski schuf diesen Zyklus 1924, die vorliegende Ausgabe besteht aus sechs
Holzschnitten in dunkelgrauer Faltmappe mit Titelmotiv und einem kurzen Einführungstext
von Hans Heeren. Gedruckt wurde sie 1948 als Nummer 147 einer Auflage von 185
handsignierten Exemplaren.

Grunddaten

Material/Technik: Holzschnitt
Maße: H x B: 14 x 11,5 cm (Bild), 24 x 18 cm (Blatt),

19 x 25 cm (Mappe), 16 x12 cm (Titelmotiv)

Ereignisse

Druckplatte
hergestellt

wann 1924

wer Robert Budzinski (1874-1955)

https://rheinland.museum-digital.de/object/20255


wo Königsberg
Gedruckt wann 1948

wer CW Niemeyer Buchverlage
wo Hameln

Schlagworte
• Allegorie
• Holzschnitt
• Totentanz
• Zyklus (Kunst)
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